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Halle Freitag

Deutſches Reich
O Berlin 15 Febr Aus dem Ende Januar im Auswärtigen AÄmte abgef loſſenen Verzeichniſſe der Kaiſer

ſich Deutſchen Conſulate iſt zu entnehmen daß gegenwärtig
679 Conſulate beſtehen darunter 588 Berufsconſulate Dieſe
letzteren deren Vermehrung im Reichstage verlangt und vom
Reichskanzler ſelbſt zugeſagt worden iſt vertheilen ſich folgendermaßen Argentiniſche Republik 1 zu Buenos Aires Vice Conſ

Schäffer Central Amerika 1 zu Guatemala Geſch Tr und
Gen Conſ von Bergen China 4 zu Shanghai Gen Conſ
Dr jur Focke zu Amoy Conſ von Aichberger zu CantonConſul Travers Tientſin Conſul Pelldram in Columbien
1 zu Bogotà Min Reſ und Gen Conſul Lueder in Dänemark
1 zu Kopenhagen Conſul Quehl in Frankreich 3 zu Havre
de Grace Conſul Frhr von Lindenfels zu Marſeille Conſul
Baron von Oertzen und zu Nizza ViceConſul von Rekowski
in den franzöſiſchen Beſitzungen 1 zu Algier Conſul Dr Fröbel
in Großbritannien und Jrland 2 zu London Wirkl Reg Rath
Gen Conſ und Dr jur v Bojanowski und Vice Conſ Dr jur
Rettig in den britiſchen Beſitzungen 3 zu Hongkong C Travers
ſ Canton zu Singapore Conſul Dr jur Bieber und zu Sydney
Gen Conſ Dr jur Krauel in der Republik Haiti 1 zu Port

au Prince Conſ Freusberg in Jtalien 2 zu Genug Gen C
Dr Bamberg zu Meſſina Conſ Schneegans in Japan 2 zu
n Menrbt Dr jur Stannius und zu Yokohama Cent

aroappe in ko 1 zu Tanger Min Reſ und Gen Conſ
eber in OeſterreichUngarn 1 zu Budgapeſt Er Gen

Conſ von Thielau in Rumänien 3 zu Bukareſt C v Bothmer
zu Galatz Conſ Dr jur Arendt und zu Jaſſy Vice Conſul
v Bary im Ruſſiſchen Reiche 8 zu Kiew Conſ Frhr v Münch
hauſen zu Kowno Conſ Szczesny zu Moskau Conſ Bartels
zu Odeſſa Gen Conſ Gillet z St Petersburg Conſ Dr jur
Griſebach zu Tiflis Conſ Frhr v unge zu Warſchau

Leg Rath rhr v Rechenberg und zu Helſiug ors Conſ Frhr v Lamezan auf den Samoa und Tonga

nſeln 1 zu Corv Capitän Gen Conſ Zembſch in
chweden und Norwegen 2 zu Stockholm Conſ von Redlich

und zu Chriſtiania Conſ Dr jur Laubereau in Serbien 1 zu
Belgrad Min Reſ und Gen Conſ Graf Bray in Siam 1 zu
Bangkok Conſ v a in Spanien 1 zu Barcelona
Conſ R Lindau in den ſpaniſchen Beſitzungen 2 zu Havana
Conſ Frhr v Soden und zu Manila Conſ Kempermann

in der Türkei 9 zu Alexandrien Leg Rath Gen Conſ Frhr
von Saurma Teltſch zu Kairo Conſ v Treskow zu BeirutConſ Brüning zu Konſtantinopel Gen Conſ Feigeh in den

Dardanellen ViceConſ Groſſe zu Jeruſalem Conſ Dr jur
Reitz in Serajewo Conſ Dr jur Frommelt zu Smyrna ConſTettenborn und zu Sofia Gen Conſ v Braunſchweig in la
Republica oriental del Vruguay 1 zu Montevideo Conſ S öll
in den Vereinigten Staaten von Amerika 5 zu Chicago 9 onſ
Dr jur Friedr Hinkel zu Cincinnati Conſ Dr jur v Mohl
in New Nork Gen Conſ Dr jur Schumacher in San Franzisko
Conſ Roſenthal und in St Louis Conſ Dr jur Gerlich

en Conſ

Halle den 16 Februar
Zur Vergebung der Lieferung des Bedarfes der hieſigenkönigl Kliniken an Lebensmitteln und Reynoenee

material vom 1 April 1882 bis ult März 1883 ſtand vorgeſtern
Termin an und gaben die billigſten Gebote ab für

2100 Kilo Brod 23 Pf pro Kilo F Halle
Dieſelben und
G Nebelung
A Bieler
E Giebeler
G Nebelung
F Beyer x

9 r e runter d hall Malktpreiſe F Beyer

E Giebeler2250 Kilo Weizenmehl0 32 M pro wogio Beyer von

6000 Kilo Rindfleiſch 117 Pf pro Kilo

2 e eunter d hall Marktpreiſe

7020 Kilo Semmel 31 Pf pro Kilo

Nebelung x

2000 Kalbfleiſch 10909
2500 riſch 1152000 chweinefleiſch 116

3 e inken a75 Speck 180 Spengler Halle
75 Schmalz 1650
50 Bratwurſt 18080 Cervelatwurſt 2590

250 fxiſche Wurſt 13090
50 ökelzunge 200 e e50 Kalbsleber 150

W Glaeſer lle500 Kilo Erbſen 13,00 M wo o Kilo t d
meißer

ger le

x W Glaeſer r159 Linſen 2250 Cahgcküer
meißer x300 Bohnen 11,75 v W Glaeſer350 Graupen 16,99 erſelbe

150 Hirſe 14,90 verG Beyer
di Schubert

6750 5 Reis 17,650 A F d Dlaeſer c
erd HilleJ R Straeßner

W ev W Glaeſer300 Fadennudeln 26,75 M p 50 K Ja Hille
J R Straeßner

600 Gries 19,00 M pro 50 Kilo S
G Beyer e

e Wilh Schubert75 Sago 37,00 r e r F Aleeſer
erd e

d R Straeßner

i eäärt
ilh uber750 Kaffee 1240600 e eſer
rd Hillet Br u Schmidt 4350 Schock Eier 3,25 Schock W F

er tWilh Schubert

1000 Kilo Salz 870 50 Kilo e x
erd HilleR Straeßner

600 Brodzucker 46,50 M p 50 K ger
G Beyer

600 Kochzucker 40,75 JlaeſerW z
aeßner

vrCrC J J Sg
3

1 Beilage zu Nr 41 der Saale geitung
W G Beyer Halle
Wilh Schubert

40 Schock Heringe 4 M pro Schock F W Glaeſer
rd Hille
R Straeßner x

260 Kilo Kerntalgfeife 30 M p 50 Kilo H ahtet Zaue

1060 Elainſeiſe 20 alle750 grüne Seife 16 D enſer Zalle250 rzkernſeife 27 Se
500 Soda 560 H Kayſer Halle

Bei dem ebenfalls vorgeſtern angeſtandenen Termin zur Eröffnung
der Angebote auf Lieferung von Wirthſchaftsbedürfniſſen
für die hieſige königl Strafanſtalt vom 1 April 1882
bis ult März 1883 ergaben ſich folgende Mindeſtgebote

8000 K Gerſtenmehl 19,80 M p 100 K Georg Krüger Leipzig
10,000 Roggenmehl 22,60 G Staffelſtein Weſenitz
2500 Hafergrütze 32,90 R Kamprath Lauchſtädt
4500 Gerſtengrütze 21,50 W Welſch Halle
1500 Kaffee 142,00 W G Beyer e

ſ A Trautwein Halle500 Syrup 28 00 ſFKeichardt jr Giebichenſt,
15,000 Erbſen 18,99 Georg Krüger Leipzig
12,000 Bohnen 1978 Derſelbe
5000 Linſen 26,78 DerſelbeH Kleeberg Bitterfeld4000 ord Graupen 23,90 r rfeGeorg Krüger Leipzig299 mittel 259909
200 feine 90 Derſelbe65500 Reis 25,90 Feichardt jr Giebichenſt
1500 Hirſe 24,00 Dietrich Braun Leipzig
1500 L Eſig 6,50 p 160L Reichardt jr Giebichenſt
300 K Fadennudeln 42,90 p 100K Derſelbe

10,000 Kochſalz 15,85 Derſelbe100 Pflaumen 31,99 Georg Krüger Leipzig
100 Pfeffer 164,90 Xeichardt jr Giebichenſt
1 0, Kümmel 54,90 Derſelbe
100 Gewürzkörner 160

3000 Elainſeife 39,90
1500 kryſt Soda 9,95
200 raff Rüböl 6250

Georg Krüger Leipzig
A Trautwein Halle
H Kleeberg Bitterfeld
W G Beyer Halle
Reichardt jr Giebichenſt

4000 Solaröl 15,95 3 W G Beyer Halle
5000 Petroleum 25,50 ehe Motterei

alleſche Molkerei400008 Milch 14 Pf p Gebr Nagel Trotha
n

d pe e e12000 Rindſleiſch 10000 W Kunſch Halle
350 Kalbfleiſch 90,001500 Schweineſteiſch 11200 F Reichardt Halle

10,000 See VFann weide 53 A Reichardt junior
100 tet 4290 Giebichenſtein
50 Bleiweiß 4899

Preußiſcher Beamtenverein
Die geſtrige Verſammlung des hieſigen Bezirksvereins eröffnete

Herr Bürgermeiſter a D vom Hagen mit der Nachricht daß
am den dem 23 der erſte Geſellſchaftsabend in den
Räumen des Café David abgehalten werden würde Den Vor
trag für den gen Vereinsabend hatte Herr Prof Hollaender
freundlichſt übernommen Er ſprach über die Zahnverderbniß
ihre Urſachen und ihre Heilung Der Zahnkunſt führte
er aus gebühre ſchon deshalb eine Stellung in der Wiſſenſchaft
weil man neuerdings gelernt habe aus den Zahnerkrankungen
und dem Kieferbau Schlüſſe auf die leibliche und geiſtige Be
ſchaffenheit des Jndividuums zu ziehen Die Behauptung daß

r 7 früher ſeltener geweſen ſeien habe ſich immer
mehr als richtig e und werde auch durch das Beiſpiel der
ch lebenden unciviliſirten Nationen beſtätigt bei welchen zu
em den Zahnwuchs begünſtigenden Leben im Freien noch die

ſorgſame Pflege des Mundes hinzutritt Bei den Culturvölkern
wirken eine Reihe Schädlichkeiten der Entwickelung eines geſunden
Gebiſſes entgegen in den ärmeren Klaſſen die unzulängliche Er
nährung und Wohnung überhaupt in den wohlhabenden die
frühzeitige ſtarke den der Hirnthätigkeit welche die Zähne
zu ſchnell verkalken läßt oder ihre völlige Entwickelung ganz
verhindert Auch die Erblichkeit kommt in Betracht Daß ein
zelne Völker ſich durch ſchöne andere durch ſchlechte Gebiſſe aus
zeichnen iſt bekannt Jn Frankreich dient dieſer Unterſchied
geradezu zur Feſtſtellung der Racenangehörigkeit Dort iſt über
die Zahnbeſchaffenheit aus militäriſchen Gründen eine Statiſtik
geſchaffen worden welche zeigt daß die im Norden und Südweſt
anſäſſige Bevölkerung von kleinem gedrungenen Wuchs und dunkel
farbigem Haar die keltiſche Race ein kräftiges Gebiß hat
während die den Südoſten bewohnende Bevölkerung von
roßem Wuchs blondem Haar blauen Augen germaniſcher
bſtammung mit bläulichen oder grauweißen ſchnell ver

derbenden Zähnen behaftet iſt Die Zähne nehmen be
vor ſie verkalken die Allgemeinerkrankungen auf Ja frühere
Krankheiten iſt das Gebiß der beſte Wegweiſer Die Zahnerkran
kung kommt zu Stande indem eine ſaure und ſcharfe Flüſſigkeit
die lockert und eine Höhle bildet Daß Pilz
bildung fördernd hinzutritt iſi zweifellos ſie allein dürfte jedoch
nicht die Urſache der Zahnverderbniß ſein Die Städter Ipe
im Allgemeinen in Folge Wer Zahnpflege auch beſſere Zähne
als die Landbewohner Schlafen mit offenem Munde iſt den
Zähnen durch die ſich entwickelnden Mund und Rachenkatarrhe
ſchädlich Als Mittel gegen die Zahnfäule giebt der Redner
peinliche Reinhaltung an und empfiehlt hierfür die Schlemmkreide
Gegen die Erblichkeit könne man allerdings nichts thun dafür
aber dem Nachwuchs um ſo mehr Sorgfalt zuwenden Auch
dürften die Kinder nicht zu früh in die Schule geſchickt werden
Die Spielſchulen ſogar verurtheilt Redner weil die Kinder zu
früh mit geiſtigen Tändeleien befaßt würden Außerdem komme
viel auf die Ernährung des Kindes an Alkaliſche Mundreini

r ſollten in der Jugend nicht angewendet werden ſon
rn die mechaniſche Reinigung genügen Die gen iſt

nach Redners arg ein Weber Reinigungsmittel da i
den Zahnſchmelz auflöſt Hohle ne endlich müſſen plombirt
werden Die nutzbringenden Darlegungen des Herrn Prof
Hollaender wurden von der Verſammlung dankbarſt entgegen
genommen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalCorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

A Zörbig 15 Febr Mit berechtigter Spannung ſah man
hier der heutigen General Verſammlung des Zörbiger
Bank Vereins von Schroeter Koerner Co ent aSie galt der Beri whpttang über den Verlauf des Geſch fts

im Jahre 1881 Waren ja doch die der letzten
Jahre und namentlich die des Jahres 1831 äußerſt ſtürmiſ
verlaufen denn es handelte ſich damals um Deckung der dur
die Concurſe der Zörbiger Papier Fabrik und des Mühlen
beſitzers Schlobach in Bitterfeld dem Vereine zugefügten Ver

e von 160 Nun diesmal vermochte die

dur

en 000 WVereins Leitung zu conſtatiren daß dieſe Verluſte durch Hergabe

des ReſerveFonds des Beſtands im DelexedereConto und durch
mehrjährige Verzichtleiſtung auf Dividende vollſtändig bis auf
den letzten Pfennig gedeckt worden ſei ohne daß es nöthig

eworden das Grund Kapital anzugreifen Die Bilance für das
ahr 1881 brauchte deshalb auch nicht auf dieſe unglückliche

Periode zurück zu greifen und bietet das Bild eines ruhigen
ſoliden Geſchäftsganges das durchaus geeignet iſt das hier und
da erſchütterte Vertrauen in die Thätigkeit des Vereins zu heben
und zu kräftigen Es ſind demſelben bereits im Jahre 1881 t
erhebliche Depoſiten und Einlagen im Conto Corrent Verkehr
zugeführt worden daß er davon in gewinnbringender Weiſe nicht
immer Gebrauch machen konnte und ſich theilweiſe genöthigt ſah
den Baarvorrath in Effecten anzulegen Dieſe Anlage iſt aber
wie heute mitgetheilt wurde nicht in Speculations Papieren
ſondern in ſicheren Prioritäten und Conſols erfolgt Dem Ver
triebe künſtlichen Düngers iſt im Jahre 1831 eine erhöhte Auf
merkſamkeit gewidmet worden es hat ſich bei günſtigen
Einkaufs Preiſen der Ertrag dieſer Branche deshalb auch
gegen das Vorjahr verdoppelt Der geſammte Netto
Reingewinn ſtellt ſich auf 37,142 M Auf Antrag der Herren
Schroeter und Koerner hat der Aufſichtsrath darüber wie folgt
disponirt Den Actionären wird eine Dividende von 5 Proc dem
Reſervefonds die ſtatutariſche Dotation von 10 Proc den per
ſönlich haftenden Geſellſchaftern eine Tantieme von 20 Proc und
dem Aufſichtsrath eine ſolche von 5 Proc gewährt der als
dann noch verbleibende Reſtgewinn aber dem Reſervefonds mit
12,414 M 60 Pf als Extradotation überwieſen Gegen die in
heutiger Verſammlung vorgetragenen Berichte der perſönlich haf
tenden Geſellſchafter und des Aufſichtsraths wurden keinerlei Er
innerungen gezogen beiden auch Decharge ertheilt und ein von
Herrn Peters Zörbig geſtellter Antrag auf Vertheilung der ge
dachten 12,414 M 60 Pf als Extra Dividende von der Ver
ſammlung mit Vierfünftel ſämmtlicher Stimmen abgelehnt Die
Verſammlung welche einen ruhigen Verlauf hatte wählte ſchließ
lich die Herren Gutsbeſitzer Brandt in Schwerz Amtmann Horn
in Plötz und Gutsbeſitzer Werner in Dölsdorf als Mitglieder des
Aufſichtsraths mit erheblicher Majorität wieder Nach dem vor
liegenden Geſchäftsberichte gen am 31 Dec 1881 die Activa
1,001,265 M 35 Pf beſtehend in 20,473 M 55 Pf Kaſſen
beſtand 171,069 M 5 Pf Wechſel 298 919 M 55 Pf Effecten
9120 M 75 Pf Vorräthe und Außenſtände an künſtl Dünger
14,921 M 5 Pf Werth des Vereins Gehöfts 670 M 50 Pf
Werth des Jnventars und 486,090 M 90 Pf Debitoren im
Contocorrentverkehr die Paſſiva 964 123 M 35 Pf beſtehend
in 375,000 M ActienCapital 393,820 M DepoſitenCapitalien
5718 M Zinſenreſte 1264 M 25 Pf im Voraus erhobener
Discont 187,073 M 35 Pf Contocorrent Gläubiger 900 M
unabgehobene Dividende 347 M 75 Pf Gewinnreſerve

Nordhauſen 15 Febr Am 28 Novbr v J Abends
8 Uhr 13 Min als der von Nordhauſen nach Halle gehende
Perſonenzug Nr 42 die Halteſtelle BergaKelbra ſoeben
paſſirt hatte erlitt die Locomotive einige heftige Stöße entgleiſte
glücklicherweiſe jedoch nicht Der Hilfsbahnwärter Franz Große
welcher die betr Bahnſtrecke zu beauſſichtigen hatte und ſich vor
der Wärterbude befand trat an das Geleis heran und gleichzeitig
kamen auch einige junge Leute die ſich in der in unmittelbarer
Nähe des Vorfalls gelegenen Reſtauration aufgehalten und die
Stöße gehört hatten herzu man ſuchte nach der Urſache und
fand daß einige große Sandſteinplatten die auf dem Schienen
geleiſe gelegen von der Maſchine weggeräumt oder durchſchnitten
waren aber man fand auch weiter einen ſchweren eiſernen
Hammer mit langem Stiel vor der offenbar auf der Schiene
elegen haben mußte und lediglich durch einen V von dera ine bei Seite geſchoben worden war Der Verdacht durch

dieſe Hinderniſſe einen Eiſenbahntransport vorſätzlich gefährdet zu
haben fiel auf einen der anweſenden jungen Leute nämlich auf
den 1866 geborenen Handelslehrling Friedrich Martin Louis
König aus Berga weil derſelbe ſich vor Ankunft des Zuges
auf 8 bis 10 Minuten aus der Reſtauration entfernt gehabt
nach dem Wiedereintritt zum Fenſter hinausgeſehen bei der Ein
fahrt des Zuges an den Perron herangetreten dann in die
Reſtauration zurückgegangen und wiederum zum Fenſter hinaus
geſehen auch als der Vorfall paſſirte gerufen Hört der Zug
rumpelt tüchtig Nach dieſen Worten war König mit einigen
anderen in der Reſtauration anweſenden Perſonen an die be
treffende Stelle gelaufen er fand zuerſt Steine und er war es
auch der weiter lief und dann rief Da liegt ja der Hammer
Der Umſtand noch daß ſich heller Schmutz an Königs Kleidungs
ſtücken zeigte wie als ob er Steine vor ſich getragen wie ein
Zeuge ſich ausdrückte beſtärkte den Verdacht König wurdeverhaftet und heute auf die Anklagebank Die Steine
hatten hinter der Reſtauration an einem Aſchenhaufen gelegen
der Hammer hatte am Hauſe gelehnt Geladen waren 8 Zeugen
als Sachverſtändiger war anweſend der Bahnmeiſter Leopold aus
Roßla Dieſer bekundete daß der Hammer geeignet geweſen
wäre eine Stalle v der Locomotive und des ganzen Zuges
herbeizuführen Der Angeklagte leugnete die That Wenn er
an jenem Abend Schmutz an den Kleidern gehabt der anſcheinend
von Steinen herrühre ſo möge dieſer Schmutz wohl vom
Kartoffeltragen kommen womit er einige Zeit vorher beſchäftigt
geweſen Ein Zeuge gab auch an ſolchen Schmutz ſchon rig
an der Kleidung des Angeklagten bemerkt gehabt zu haben Da
die vorliegenden ten Aufrechthaltung der Anklage nicht
ausreichten die Beweisführung aber nichts weiter ergab ſo
Wer de auf Antrag der Königl Staatsanwaltſchaft frei
geſprochen

Mühlhauſen 14 Febr Jn der jüngſten Verſammlung
des Städtiſchen Verein s zu der auch eine Anzahl Gäſte
unter dieſen mehrere hieſige Lehrer erſchienen waren ſprach der
Stadtverordnete Kaufmann A Baer nachdem er einen Bericht
über die vorletzte Stadtverordnetenſitzung gegeben über die Ge
haltregulirungs Angelegenheit der ſtädtiſchen Elementar
lehrer mit Berü ieltiſnſzg der hierbei neuerdings wieder lebhaft
erörterten Frage ob Alters oder Stellenſcala Jn einFnte Weiſe behandelte Redner zunächſt die hier eingeführte
tellenſcala indem er die Nachtheile derſelben klar darlegte
r rer er ſich über die von den Stadtverordneten
eim Magiſtrate beantragte Altersſcala deren Vorzüge er über

zeugend nachwies und für deren Einführung er zu wirken er
klärte ſelbſt dann wenn dieſe einen etwas größeren Koſtenauf
wand erfordern ſollte

l Mühlberg Reg Bez Merſeburg 11 Febr
geſtern Abend im Weißen Schwan ſtattgefundenen Verſamm
lung des Mengen Gewerbe Vereins hielt Herr Kaufmann
Fichte einen Vortrag über den Nutzen der Stenographie und
Herr Kaufmann Dietrich einen ſolchen über a oder Wechſel
ſie Beide gleichintereſſante Vorträge fanden bei der Zuhörer
ſchaft lebhafte Anerkennung Der conſervative Verein
unſeres Kreiſes beſchloß in der am vergangenen Mittwoch in
Liebenwerda abgehaltenen General Verſammlung ſeine Auf
löſung um ſich dem neu in s Leben getretenen Bezirks Verein
zu Halle a/S anzuſchließen 7

z Oberröblingen g/See 14 Febr Nach dem Vor
gange faſt aller größeren Orte h ſich auch hier ein Verein

en Bettelei gebildet der anfangs d M ſeine Wirkſamkeit
aufgenommen hat

17 Februar 1882

Jn der

Dem Etat der Geſtütsverwaltung entnehmen wir
folgende auf das unſerer Provinz angehörige Hauptgeſtat
Graditz be Darlegung Jn einer dem Etat angefügten
Denkſchrift wird der Mehrbedarf von 15,157 M im Titel zu
vermiſchten Ausgaben bei den Hauptgeſtüten näher motivirtu Pem Hauptgeſtüt GraditEs heißt darin Die Erfolge des mit



verbundenen Rennſtalles haben im auf die hervorragende
Qualification der in letzterem zur Verwendung kommenden Zucht
producte des Graditzer Vollblutgeſtüts den berechtigten
wartungen ſeither keineswegs in genügender Weiſe entſprochen
ſodaß die Frage ob der Rennbetrieb des Staates noch ferner
beizubehalten ſei ſeitens der Geſtütverwaltung ernſtlichen Er
wägungen unterzogen und auch der im Monat
zuſammenberufenen Commiſſion zur Förderung der Landespferde
zucht zur Berathung unterſtellt worden iſt Dieſe Commiſſion
hat ſich mit ſehr großer Majorität für die Beibehaltung des
ſtagtlichen Rennbetriebs ausgeſprochen Jm Laufe der
bezüglichen Discuſſion ſtellte ſich heraus daß die Mittel welche
nach Lage des Etats ſeither für den Rennbetrieb haben verwendet
werden können für den zu erreichenden Zweck durchaus unzu
reichend ſeien und hinter den Beträgen welche von den größeren
PrivatRennſtällen aufgewendet werden weit zurückbleiben
Seitens der Verwaltung iſt es ſchon mehrfach mit Bedauern
empfunden worden daß es ihr auf dieſem Gebiete an einem ge
eigneteu Dispoſitionsfonds fehlt Ein ſolcher Dispoſitionsfonds
iſt nun mit der gedachten Poſition in dem vorliegenden Etat zum
Anſatz gebracht worden

T T

Vereine und Verſammlungen
t Berlin 15 Febr Der Verein zur Hebung der

Fluß und Canalſchiffahrt hatte ſich heute zu einer Aus
ſchußSitzung verſammelt in welcher die Denkſchrift betreffend
die geſchäftliche Lage der preußiſchen Kanalfrage erörtert wurde
Das Referat hatte der Reichs und Landtagsabgeordnete Herr
Dr Ham macher übernommen Der Herr Referent führte aus
daß nach den von ihm früher gegebenen ziffermäßigen Belägen
die Staatsregierung nunmehr in der Lage ſei für Waſſerſtraßen
auch etwas thun zu können Die Verbindung der Hauptſtadt
mit der Sachſens Dresden ſei die eigentliche Hauptaufgabe
Die Verbeſſerung des Rhein Weſer Elbe Kanals Rhein Maas
Kanals des Waſſernetzes in Berlin und OderSpreeKanals ſeien zur
Zeit die am meiſten in Betracht kommenden Projecte Der Rhein
Maas Canal ſei von eminenter Bedeutung z ihm würden nicht
weniger als 20 25 Millionen Centner Steinkohlen befördert doch
ſei die holländiſche Regierung der Ausführung dieſes Planes noch
immer hindernd in den Weg getreten Doch neuerdings habe
die genannte Regierung eine nachgiebigere Stellung eingenommen
Unter den deutſchen Jntereſſenten iſt ein Streit über die Ein
r entſtanden Das Project wurde ſchon Ende der

er Jahre in die Hand genommen es ſcheiterte aber an den
Jntereſſen der Eiſenbahnpolitik und der mangelnden Kenntniß der
ganzen Verhältniſſe Was den Rhein WeſerElbe Kanal anbe
trifft ſo beſtanden urſprünglich 2 Projecte ein nördliches undein ſüdliches Die Regierung hat ſich ſür vas nördliche Project

entſchieden Dieſes Project ſoll nach der Meinung der Regierung
das Rheiniſch Weſtphäliſche Gebiet mit der Nordſee verbinden
Beweggrund für die Wahl dieſer Linie war vor allem die
billigere Herſtellung dann auch die Intereſſen der ſächſiſchen
Braunkohlenbergwerksbeſitzer Schon jetzt werde Hamburgder konſumirten Steinkohlen aus Weſtyhalen zugeführt Man

erwartet von der Herſtellung dieſes Kanals einen erheblichen
Export Verkehr Wie bekannt überwiege die Zahl der Ge

burten die der Sterbefälle in Deutſchland etwa um 600,000 und
dieſer Thatſache gegenüber müſſen alle Bedenken aufhören die
man ges r von Waſſerſtraßen habe Denn Pflicht ſei
es alle möglichſt auf heimathlichem Boden zu beſchäftigen Das
Verlangen eines Tiefgangs der Schiffe von 7 Mtr ſei nicht
gerechtfertigt Man werde ſich über einen Tiefgang von 2 bis
3 Mtr einigen müſſen Der eine Plan der Staatsregierung ſei
das öſtliche Deutſchland mit den Seehäfen zu verbinden der
andere die Waſſerſtraßen durch Hannover über Magdeburg zu
führen Was den Elbe Spree Kanal betrifft ſo geht die Denk
ſchrift von der Abſicht aus dieſen Kanal in erſter in
Angriff d h vor dem Rhein Maas Kanal zu nehmen
Sie berührt auch eine für die Durchführung von Kanälen
principielle W Die monopoliſtiſche Benutzung der Kanäle

J

von Schiffahrts Geſellſchaften Die Regierung ſteht dieſer
Frage ablehnend gegenüber Die Denkſchrift ſagt ferner
daß der au der Kanäle unter allen Umſtänden von
der Staatsregierung in die Hand genommen werden würde

Kanal von Leipzig nach der

Mai v J wieder

Comité von einer großen Waſſerſtraße träumt glaubt die Re 5
imenſionen feſthalten zu müſſen Derrung an beſcheideneren Dimen wehes die hocherſens

eine freundliche Beurtheilung Der DonauOder Kanal ſchließlichen in Betracht da derſelbe zum größeren Thei
außerhalb Deutſchlands liegt Doch ſei es jedenfalls nur gerecht
wenn die arme Provinz Oberſchleſien auch mit Waſſerſtraßen
bedacht werde Redner führte ſchließlich aus daß es eine irrige
Annahme ſei wenn man glaube Kanäle ſchädigten die Intereſſen
der Eiſenbahnen Beide müßten nebeneinander wirken Was die
Bedürfnißfrage anbetreffe ſo behaupte er daß ein Bedürfniß
zur Erbauung der Kanäle beſtehe wenn zur Zeit auch nicht im
hohen Grade ſo doch gewiß in allernächſter Zeit wenn der
Verkehr in der Weiſe zunehme wie dies bisher geſche en

qèa z

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 15 Febr Landweizen 230 236 Rauh

weizen 210 224 Roggen 180 186 Chevaliergerſte 180bis 205 Landgerſte 165 175 Hafer 160 174 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare behauptet Termine
nicht offerirt Loco ohne Faß 48,5 à 48,75 pr Februar und

März 49,6 pr April Mai 50,4 pr MaiJuni
50,6 pr JuniJuli 51,4 pr Juli Aug 52,2 prAug Sept 52,9 M pr 10,000 mit Uebernahme der Gebinde
à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus r d 7 h

Berlin 14 Feör Weizen 23,20 23,40 Roggen 17,517,70 Gerſte 1525 1980 Hafer 16,30 17,20 M gute
Sorte pr 100 Kilogr Richtſtroh 6,25 7 Heu 6,20 8

Erbſen 22 32 Seht 26 42 Linſen32 Kartoffeln 3,75 6,00 M pr Kilogr nd
won der Keule 10 1,40 Schweinefleiſch 40 M Kalb

e 1,09 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,30 Butter 1,80 3
M ver 1 Kilogr Eier à Schock 2,80 3,20 M

Breslau 15 Febr Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Febr 212,00 Roggen pr Febr 160,00 pr April
Mai 162,50 pr MaiJuni 163 50 Rüböl pr Febr 56,00 per
AprilMai 55,50 pr MaiJuni 56,25 Spiritus per 100 Liter
5 Proc pr Febr 46,00 pr April Mai 48,10 pr MaiJuni

,40

Wien 15 Febr Telegr Getreidemarkt Weizen prFrühjahr 1230 Gd 1885 Br Hafer pr Frühjahr 835 Gd
8,40 Se Mais pr MaiJuni 7,60 Gd 7,65 Br

Peſt 15 Febr Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco matt auf Termine angenehmer pr Frühjahr 12,10 Gd
12,13 Br pr Koſt 11,25 Gd 11,30 Br Hafer pr Frühjahr
8,30 Gd 8,37 Br Mais pr MaiJuni 7,30 Gd 7,32 Br

Paris 15 Febr Nachm Telegr Rohzucker 880 loco
feſt 57,00 à 57,25 Weißer Zucker ruhig Nr 3 pr 100
r r Febr 65,,00 pr März 65,60 März April 65,80 pr Mai
ug 67,25
Petroleum Bremen 15 Febr Nachm Telegr Schluf

bericht ruhig Standard white loco 7,55 bez pr März 7,55 7,60
bez pr April 7,50 Br pr Mai 7,80 Br pr Aug Dec 8,45 Br

Antwerven 15 Febr Nachm Telegr Schlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 18 bez u Br pr März
18 bez u Br pr April 18 Br pr Septbr Decbr 20
bez Ruhig amburg 15 Febr Nachm uFeſt Standard white loco 7,80 Br 7,75 Gd pr Febr
7,70 Gd pr Aug Dec 8,50 Gd Stettin 15 Febr
Nachm Telegr Loco 8,5 Berlin 15 Febr Nachm
Unverändert Raffinirtes Standard white pr Ctr m Faß in
Poſten von 100 Ctr Gekündigt Ctr Kündigungspreis M
pr 100 Kilogr Loco pr dieſen Monat 24,8 ibez pr

Febr März ver März April per April Mai 24,1 per
Sept Oct 25,4 bez

Nachrichten des Standesamts Halle vom 15 Februar
Aufgeboten Der Bergmann F J Jaſchag u Ch H verw

Gerbſtädt Der Kaufmann H Katz u B Sichel Halle
und HanauSonſaidehungen Der Verſ Beamte O Lerche und E Dörge

Martinsberg 11 und alter Markt H Der Mechaniker A Krumpe
und A Stoeßel gr Wallſtr 24 und Mühlweg 11 Der

S Liliengaſſe 11
ſtraße 2a Dem

l Dem Nagel

87 J 9 M 6 Hirnſchlagfluß Siechenhaus

Dem Handelsmann W Schneider ein S gr Brauhausgaſſe 29Dem Eiſendreher O Ludwig ein S Brüderſtr 10 Ein unehel

Dem Former P Barth ein S Beeſener
Handarb R Haupt eine T Beeſenerſtr

ſchmied W Spreemann ein S gr Schloßgaſſe
Geſtorben Die Wittwe Dorothea Schöne geb Langhammer

r Wittwe
Friederike Dorothee Oehring geb Feideck 60 J 8 M 12 THerzleiden Bernburgerſtr 186 Der Zuckerſiederei Director
Leopold Herrmann 47 J 9 M 12 T Böllbergerweg 39 Des

ormer G Römer S Bernhardt 1 J 0 M 20 Pneumonie
Steinweg Des Handelsmann R Semmler S Otto 8 M

6 Gehirnentzündung kl Schlamm 11 Des Handarb A
ver T Anna 6 J 4 M 19 Scharlach alter Markt 30

es Tiſchler F Schaumburg S todtgeb Steinweg 42 Des
Bahnarb F Schlurick S Ottomar 1 M 2 T Luftröhren
entzündung Taubengaſſe 14 Frau Anna Enmilie Schneider geb
Müller 46 J 9 M 2 T chroniſche Lungenentzündung Feld
ſtraße 10a Des Maurer H Gerlach Ehefrau Marie geb
Völkner 28 J 7 Phthiſis Gommergaſſe

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Febr

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ v d Buſche Streithorſt a
Thale a/Harz Bergrath Menzel a Dürrenberg Rentier Jucu
ſewsky m Gem a Berlin Geheimrath Leuſchner a Eisleben
Rentier Frhr v Verſchier a Sonder b/Bebra Dr Harniſch a
Wernau Kaufleute Heilmann a Traben a Moſel Thoenes
Euen und Kunze a Dresden Leſchkau Frieckert Gebhardt und
Mendelſohn a Berlin Blambeck a Zell Weigert a Braun
ſchweig Warburg a Hamburg Löſcher a Netſchkau i U Deutaen
a Düren Heymann a Bielefeld Wolf a Nürnberg Rothgießer
a Hannover Hirſchberg a Leipzig

Kronprinz Rittergutebeſ Pfannenberg a Bremen Rentier
Menſching a Thorn Mühlenbeſ Dahme a Paderborn Director
Kowalsky a Bückeburg Amtsräthin Frau Straus a Gr Als
leben Thierarzt Tapken a Benkendorf Frau Stechmann a
Schweiburg Kaufleute Mylius und Bölke a Berlin Pieſchel
a Hamburg Jacobſen a Leipzig Offenburg a Merſeburg
Gerſtenberg a r Seidlitz a PotsdamGoldene Kugel Frl Berger m Begl a Dresden Frau

late und Valeria Wagner a Magdeburg Pfarrer Peſt a
Leiſa Miſſionar Nottrott a Jndien Oberprediger Rietz a
Seyda Superint Kirchner a Neu Gattersleben Paſtoren
Borgals a Ungendorf Wichmann a Calenberg Schröter a
Brücken Eger a Hohenlohe Hitzſchke a Hackepfüffel Kirchner a
NeuGattersleben Pränkel a Sommersdorf Stangnetz a Marileton Burckhardt a Baben Kügelchen a Altenburg Kauf
leute Meyer a Karlsruhe Peſché a Magdeburg Kieſel a
Poeßneck Zier a Naumburg Müller a Uhlſtädt Gäfgeu a
Remſcheid Gams a Helſingf rs i Schweden Priefer a Grün
hain Steudner a Erfurt Oppenheimer a Eilenburg Schr der
a Halberſtadt Völker a Apolda Buſch a Mühlhauſen

Ruſſiſcher Hof Gutsbeſitzer Müller a Witzſchdorf Ritter
gutsbeſitzer Zahler u Fam a Heiligenberg Jnſpector Duſchwitz
a Alsleben Oeconom Hermſtahl a Fachersbach Reſ Lieut
Buſchenberg a Münſter Fabrik Pogeis a Starzdorf O S
Amtsrath Schlegel a Garnſtedt b Laue Jngen Abelt a Berlin
Rentier Trobius a Hartleben Kaufleute Krämer a Hamburg
Brankmann a Wilsdruf Ehmig a Leipzig Gottſchalk a Bern
burg Naumann a Nordhauſen Bernay a Aſchersleben Hoff
mann a Berlin Lederſchuh a Bernau Täſchner a Eiſenach
Tuchrath a Lübben Roſenbaum a Potsdam Lilienthal a
Braunſchweig Märkler a Hannover

Goldner Ning Prakt Arzt Dr Schücking m Gem a
Harzburg Fabrikanten Nagel a Elberfeld Wolder a Oſterwieck
und Schröder a Crimitſchau Lieut d Reſerve Schierholz a
Wittekind Jng Faßbender a Danzig Architekt A Bäumler a
Dresden Kaufleute Müller Raabe und Scheie a Leipzig
Huttenhein a Gräfenbrück Goldſchmidt a Hamburg Schubert
a Görlitz Frey a Waldkirch Rothe a Wien Sommerfeld a
Berlin Stolle a Duisburg

Stadt Berlin Rentiers Sternwelt u Frau a GothaDer OderSpree Kanal wird in der Denkſchrift mit wenigen
Die Anſicht der Regierung iſt die daß dasWorten abgefertigt

Bedürfniß mehr auf einen Spree Elbe Kanal hinweiſe
Kanalverbindung zwiſchen Roſtock und Berlin wird in der Denk
ſchrift auch ziemlich kurz behandelt

Vortheilhafter Kauf
Jn einer lebhaften Stadt von ca

18 000 Einwohnern iſt ein großes neu
ebautes durchaus elegant eingerichtetes

ohnhaus mit Garten und Vorgarten
zu einem äußerſt billigen Preis unter
günſtigen Zahlungsbedingungen zu ver
kaufen und ſofort zu übernehmen und
zu beziehen Daſſelbe eignet ſich ſeiner
guten Lage wegen zu einem Mehl
Getreide u Landesproducten Geſchäft
auch vorzüglich zu einem feinen Hotel
oder Cafe Wo ſagt die Exp d Ztg

Scheune zum Abbruch zu verkaufen
wo ca 10,000 Dachziegel und gutes
Holz darauf iſt desgleichen zu verkaufen
4 Stück 4 Fuß lange Pferdekrippen
und 5 Kuhtröge

Eduard Köcke Schafſftädt

Verkänflich S Srundſtügmit altem renom
mirten Material waaren Geſchäft
und durchſchnittl jährlich Umſatz von
150,000 Mk Zur Annahme ſind etwa
27 309,000 Mk erforderlich Ernſtl
Reflectanten wollen ihre Adreſſe sub
E P poſtlagernd Bernburg nieder
legen

Verkauf einer Schuhkabrit
Jch bin Willens meine in einer Kreis

ſtadt der Provinz Sachſen belegene
Schuhfabrik ſowie Detailgeſchäft
mit guter Kundſchaft ſofort an einem
leiſtungsfähigen Mann zu verkaufen
Anzahlung gering Gefl Offerten sub

134 an Hasper Zeitz
erbeten

Ein Stadtgut
mit Garten Feldern und Wieſen 47
Morgen Länderei ſowie mit Jnventar
zu verkaufen Anzahlung 6000 9000
Anfragen ſind bis 22 Febr er unter
G 1094 an J Rarck Co zurichten

Von einem jungen kaufmänniſch ge
bildeten Landwirth wird ein paſſen
des Geſchäft zu kaufen gut

erten unter A 4 an Rucdcd

Während einerſeits das

Ein Landgut
mit über 600 Morgen Länderei und
vollſt leb und todtem Jnventar zu ver
kaufen Anzahlg 60,000 75,000 Mark
Nur Selbſtkäufer wollen ihre Adreſſen
bis 24 Febr er unter H 1095
an J Barck Co Halle aSeinſenden

Eine Wafſſermühle
in einem ſchönen und großen Dorfe im
Königreich Sachſen iſt unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen
Anzahlung mäßig Kaufliebhaber haben
Anfragen unter J 1096 bis 24 Febr
er an J Barck Co einzuſenden
Fleiſcherei und Reſtaurant

Jn einer Reſidenzſtadt Thüringens
iſt eine der flott Fleiſchereien nebſt
frequentem Reſtaurant wegen andauernd
Krankheit des Beſ ſof mit 9000 Mark
Anzahlg käuflich zu erwerben Be
deutender in wird nachgewieſen
Anfragen reſp Näh unter K 1000
poſtlagernd Weimar

Ein Wohnhaus
in einem Städtchen von ca 3000
Einwohnern belegen zu jeder Ge
ſchäftsanlage ſich eignend ſteht preis
werth bei einer Anzahlung von 1000
zu verkaufen Offerten unter Chiffre
L H 1086 an J Barck CoHalle a/S

Verzugshalber billig
zu verkaufen eine

Ziegelei
Vorzüglicher Abſatz bei hohen Preiſen

m n zur eſitzer Dresden iſenſtraße 28 I fEine vrod u Weißbäckerei
w r Nähe Leipzigs mit Stadtkund
ſchaft
kaufen und baldigſt 43 übernehmen

Pferd und Wagen iſt zu ver

Offerten sub D 558 an deno Apolda Jnvalidendank in Leipzig erbeten

Schneider C Benke und A Bergmann Geiſtſtr 47 u Harz 164a
Der Handarb F Fiſter und Ch geſch Woigk Taubengaſſe 18a albgreßer H Corſing und A Meyer Graſeweg 15 und
dönigſtr 37Geboren Dem Schuhmacher H Jagelle eine T Bärgaſſe

Eine Reſtauration in Merſeburg
frequenter Lage mit Garten und heiz
barer Kegelbahn iſt vorläufig auf Rech
nung gegen Stellung einer mäßigen
Caution zu vergeben Spätere Ver
pachtung bezw Verkauf des Grund
ſtückes iſt nicht ausgeſchloſſen Aus
kunft ertheilt Bureau Vorſteher A
Krumpe in Merſeburg

HausVerkauf
Jch beabſichtige mein in der Pöpritz

mark zu ettin unter Nr 296 be
legenes Wohnhaus mit 3 Stuben

W

W

2 Kammern 2 Küchen 3 Kellern Stall
gebäuden und Garten aus freier Hand
zu verkaufen

Käufer wollen ſich in meiner jetzigen
Wohnung Nr 248 an der Langenreihe
melden Wittwe Chriſtiane Schade

Ein wirklich reelles nahrhaftes Reſtau
rant iſt ſof bill abzugeb d B Koch
Volkmarsdorfb/Leipzig Wilhelmſtr

Ein kl Fabrikgeſch f ea 14,000
Mk zu verk Offerten suhb D P
538 Jnvalidendank Leipzig

Ein hieſiges Hausgrundſtück mit
MaterialGeſchäft Thoreinfahrt ſchö
nen Räumlichkeiten zu jedem Geſchäft
paſſend und an guter Lage gelegen iſt
zu verkaufen kann auch ſofort über
nommen werden Näheres bei

W Denstädt Cöthen
Leipzigerſtraße 16

Aeußerſt günſtiger
Haus Kauf

Wegzugshalber verkaufe ſofort mein
noch neues Haus in Halle a/S welches
920 Miethe bringt für nur 11,500
Zu erfr L Kühling Weidenplans I

1400 Whaler
auf erſte Landhypothek

2000 TWThaler
auf erſte Stadthypothek geſucht Offerten

unter G 360 in der Exped d Ztg
erbeten

4000 Thaler
werden 1 April zu cediren geſucht Offunter J 362 Exp d Ztg erbeten f

Lettin bei

ſchweig Schmidt a
agdeburg

Tücht Schmiede
nach Zeichnung zu arbeiten

im Stande ſind werden gegen gutes
Lohn geſucht

Anmeldungen mit Zeugnißzab
ſchriften ſind zu richten an die

Sächſiſche Maſchinenfabrik
zu Chemnitz

Keſſelſchmiede
Vorarbeiter Stemmer und einige
Lehrlinge erhalten lohnende und dauernde
Beſchäſti

Ha e Dampfkeſſel und
aſchinenfabrik

Wuth Diederich
Zum 1 April wird ein verheiratheter

tüchtiger Leute Auffeher geſucht der
über ſolche Stellung gute Zeugniſſe be
ſitzt Offerten unter X 350 in der
Expedition dieſer Zeitung erbeten

Ein Servir Kellner
ſofort geſucht Goldener Stern

Einen gewandten Kellner
ſucht per 1 März bei Sein ln
LudwigKramer Diemitz b Halle

Ein gewandter Friſeurgehülfe findet
dauernde Stellung bei O Zimmer
mann Park Bad Halle aS

Monteur Geſuch
Ein Maſchinen Monteur erfahren

und zuverläſſig im Aufſtellen größerer
Dampfmaſchinen neuerer Bauart
für feſte Stellung geſucht Franco
kae Zeugniſſe und Lohnanſprüche

erbeten
Maſchinenfabrik Eiſengießzerei

und Keſſelſchmiede
VFeodor Siegel Schönebeck a E

Am 1 März findet ein Aufſeher
in der Thongrube auf der Domaine

alle S Stellung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Klonke a Cloetze Dr phil Berger a Berlin
a Hannover Kaufleute Wolf a Dresden B

Nürnberg

Fabrik Günther
radicke a Braun

Böhmer Tetſchmann a

LehrlingsGeſuch
Ein tüchtiger Schneidermeiſfter

welcher die Academie beſucht hat ſucht
einen Lehrling mit Zjähriger Lehrzeitund 50 Thlr Lehrgeld Der Lehrüng

ſoll im 3 Jahre das Zuſchneiden mit lernen welches doch für
einen Schneider die Hauptſache iſt
25 Thlr müſſen beim Antritt angezahltwerden das andere nach beendeter Lehr

zeit Reflectanten wollen ihre Offerten
bei J Barck Oo unter O1099 niederlegen

Einen Lehrling
nimmt per 1 April an C Jänmicke
Stellmachermeiſter Martinsgaſſe 3

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
unter ſehr günſtigen Bedingungen
Th Drietchen Bäckermeiſter

Thorſtraße 12
Ein Sohn achtbarer Eltern welcher

Luſt hat das Schloſſerhandwerk zu
erlernen ſucht zu Oſtern einen Lehr
meiſter Zu erfragen in der Expedition

dieſer Zeitung 86
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

F Göricke Bäckermeiſter
Niemeyerfſtraße 12

Einen Lehrling nimmt an
W Braune Maler Karlſtr 2

Einen Lehrling ſucht
H Deparade Schuhmachermeiſter

Bauhof 5 II
Ein Holzbildhauer Lehrling kann

Oſtern noch eintreten in der
Holzbildhauerei von Otto Apel

Rathhausgaſſe 7

Einen Lehrling ſucht
Mechaniſche Werkſtatt

Tietze Nachf Landwehrftr Ia
Für ein Penſionat auf dem Lande

wird ein j kräft Mädchen welches
ſelbſt bürgerl kochen kann ſofort oder
ſpäter bei hohem Lohn geſucht An
meldungen Donnerstag u grateg von
10 4 Uhr im gold Hirſch Leipzigerſtr
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